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Aushub des Untertores an der Schleuse 
Schwabenheim 

vom 01.02.2021 
 
 
Die Wände in der rechten Kammer der Schleuse Schwabenheim werden der-
zeit vom Wasserstraßen-Neubauamt (WNA) Heidelberg instandgesetzt. Im 
Zuge dieses Bauvorhabens wird auch das Untertor saniert. Die Torflügel mit 
einem Einzelgewicht von jeweils ca. 50t werden von einem Mobilkran ausge-
hoben, auf ein Schiff verladen und in die Fabrikhalle des Auftragnehmers 
nach Papenburg zur Sanierung gefahren. Der Aushubtermin ist für Mittwoch, 
den 03.02.2021, vorgesehen. Bei Hochwasser wird sich der Termin entspre-
chend verschieben. 
 
Nach erfolgter Sanierung werden beide Torflügel voraussichtlich im Mai 2023 
wieder in die rechte Schleusenkammer Schwabenheim eingebaut. Das ge-
samte Instandsetzungsvorhaben wird nach jetzigem Kenntnisstand voraus-
sichtlich Mitte 2023 abgeschlossen.  
 
Das Auftragsvolumen der gesamten Instandsetzungsmaßnahme in der rech-
ten Schleusenkammer beläuft sich auf 16 Mio. €. Hiervon entfallen eine Mio. 
€ auf die Torsanierung. 
 
Aufgrund der beengten Platzverhältnisse sowie der aktuellen Corona-Lage 
bittet das WNA Heidelberg die Bevölkerung, von Baustellenbesichtigungen 
am 03.02. Abstand zu nehmen. 
 
 

 

Über das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg (WNA HD) 

Das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg (WNA HD) gehört als Neubauamt zu der Wasserstraßen- und Schiff-

fahrtsverwaltung des Bundes (WSV). Als Unterbehörde der Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt wurde 

das Amt am 26.11.2007, mit dem Auftrag den Neckar u.a. für 135-m-Schiffe befahrbar zu machen, gegründet. Wei-

tere Informationen über das WNA HD und seine Aufgaben finden Sie unter www.wna-heidelberg.wsv.de. 
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Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV)  

Die Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV) ist für die Sicherheit und Leichtigkeit der Schiff-

fahrt zuständig, das heißt für einen reibungslos fließenden Schiffsverkehr. Dazu gehören der Betrieb, die Unterhal-

tung sowie der Aus- und Neubau der Bundeswasserstraßen, einschließlich der Schleusen, Wehre, Brücken und 

Schiffshebewerke. Insgesamt sind wir für 23.000 km² Seewasserstraßen und rund 7.300 km Binnenwasserstraßen 

verantwortlich. Darüber hinaus betreiben wir an den Wasserstraßen im Küstenbereich Verkehrszentralen und an 

den Binnenwasserstraßen Revierzentralen. Rund um die Uhr sorgen unsere Experten dort für sichere Verkehrsab-

läufe.  

Unser Leitmotiv: Mobilität ermöglichen und die Umwelt schützen!  

www.wsv.de  

 


